
[A.7]  
Preparative inorganic 
chemistry 

Präparative  
Anorganische Chemie 

Pflichtmodul  9 CP (insg.) = 270 h  11 
SWS  Kontaktstudium  

11 SWS / 165 h 
Selbststudium  
105 h  

Inhalte  

  Selbstständige Darstellung von Präparaten (z. T. mehrstufige anorganische Präparate) nach Literaturvorschrift; Arbeiten 
unter Luft- und Feuchtigkeitsausschluss; eigenständige Literaturrecherche. Syntheseplanung und -durchführung; Aus-
wahl der besten analytischen Verfahren; Anwendung von Standardverfahren der instrumentellen Analytik zur Qualitäts-
kontrolle (Röntgendiffraktometrie, IR-, UV-, NMR-Spektroskopie, Festkörperanalytik); Planung und Vernetzung der 
einzelnen Bereiche der Chemie (= Literaturrecherche; Synthesedurchführung und Analytik) 

Lernergebnisse / Kompetenzziele  

  Die Studierenden entwickeln ein Verständnis der metallorganischen Chemie sowie der grundlegenden präparativen 
Arbeitsweisen in der anorganischen Chemie. Sie verstehen den theoretischen Hintergrund der dargestellten Präparate. 
Die Darstellung anorganischer Präparate mit dem Arbeiten unter Luft- und Feuchtigkeitsausschluss schult ihre praktischen 
Fähigkeiten. Außerdem lernen sie, Standardverfahren der instrumentellen Analytik zur Qualitätskontrolle 
(Röntgendiffraktometrie, IR-, UV-, NMR-Spektroskopie, Festkörperanalytik) anzuwenden. 

Teilnahmevoraussetzungen für Modul bzw. für einzelne Lehrveranstaltungen des Moduls  

  Praktikum „Arbeitstechniken in der präparativen Chemie“ des Modul „Gute Wissenschaftliche Praxis und Laborpraxis“ 

Empfohlene Voraussetzungen   

  keine 

Dieses Modul ist Voraussetzung für:  

  6. Semester: V1. Vertiefung Moderne Methoden der Anorganischen Chemie 

Organisatorisches 

 Für das Praktikum ist eine Anmeldung erforderlich. Die Praktikumsregularien werden zu Beginn des Praktikums bekannt 
gegeben. 

Zuordnung des Moduls (Studiengang / Fachbereich)  B.Sc. Chemie / FB14 

Verwendbarkeit des Moduls für andere Studiengänge  Keine 

Häufigkeit des Angebots  Einmal im Jahr (im Wintersemester) 

Dauer des Moduls  1 Semester 

Modulbeauftragte / Modulbeauftragter  Prof. M. Wagner 

Studiennachweise/ ggf. als Prüfungsvorleistungen   

  Teilnahmenachweise  Seminar: Regelmäßige und aktive Teilnahme 

        Leistungsnachweise / Studienleistung - Seminar: Präsentation 

- Praktikum: Erfolgreiche Bearbeitung und Protokolle der   

Praktikumsversuche (siehe Praktikumsregularien)  

Lehr- / Lernformen  Praktikum, Seminar 

Unterrichts- / Prüfungssprache  Deutsch 

Modulprüfung  Form / Dauer / ggf. Inhalt   

  Modulabschlussprüfung bestehend aus:  Mündliche Abschlussprüfung (30 Min.) 

 kumulative Modulprüfung bestehend aus:  

  Bildung der Modulnote bei kumulativen 
Modulprüfungen:  

 

  LV-
Form 

SWS  Semester  
 CP 

 1 2 3 4 5 6 

 Präparative Anorganische Chemie (7 Wochen) P 9     6  

 Präparative Anorganische Chemie S 2     3  

 SUMME  11     9  

 


